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Anhang C: Fachspezifische Bestimmungen für den Bachelorstudiengang Erziehungswissenschaft (2-Fach-Bachelor) 
 

Studiengang § Erziehungswissenschaft (2-Fach-Bachelor) 

Studienziel § 2 Das Bachelorstudienfach Erziehungswissenschaft ist ein grundständiges, wissenschaftliches Studium in 
Kombination mit einem weiteren Bachelorstudienfach aus dem Angebot der Humanwissenschaftlichen Fakultät 
oder der Philosophischen Fakultät. Die Studierenden erwerben einen Abschluss, der sie für verschiedene 
außerschulische pädagogische Berufsfelder qualifiziert. Das Studienfach ist breit ausgerichtet, ermöglicht aber 
auch eine Spezialisierung für einen bestimmten pädagogischen Bereich. Einen Überblick über aktuelle und 
historische Themen und Probleme von Erziehung, Bildung, Lernen und Sozialisation sowie die Handlungsfelder 
der Pädagogik zu gewinnen, sind zentrale Ziele des Studiums im Bachelorstudienfach Erziehungswissenschaft. 
Der Erwerb differenzierter fachwissenschaftlicher Kenntnisse im Bereich von historisch-systematischen, 
anthropologischen, philosophischen sowie ethischen, bildungs- und erziehungstheoretischen, 
bildungshistorischen und -politischen sowie professionsbezogenen Fragen steht hierbei ebenso im Vordergrund. 
Der Bachelorstudiengang führt zu einem ersten berufsqualifizierenden Abschluss und ist Voraussetzung für die 
Zulassung zu einem darauf aufbauenden Masterstudiengang. 

Akademischer Grad § 3 Bachelor of Arts, B.A. 

Regelstudienzeit § 4 6 Semester 

Aufbau und Struktur 
des Studiums 

§ 5 Im Studium sind mindestens 180 Leistungspunkte (LP) gemäß § 7 zu erwerben. 
 
Die fachspezifischen Module des Studiums gemäß § 5 Absatz 2 a) umfassen zwei Studienfächer im Umfang von 
jeweils 78 Leistungspunkten. 
 
Das erste Studienfach Erziehungswissenschaft umfasst: 
1) drei Basismodule im Fach Erziehungswissenschaft im Umfang von insgesamt 27 Leistungspunkten, 
2) vier Aufbaumodule im Fach Erziehungswissenschaft im Umfang von insgesamt 33 Leistungspunkten, 
3) ein Schwerpunktmodul (entweder ein „großes“ oder zwei „kleine“ Schwerpunktmodule) in den 
Vertiefungsbereichen im Umfang von insgesamt 12 Leistungspunkten, 
4) das Ergänzungsmodul Praktikum im Umfang von 6 Leistungspunkten. 
 
Das Studienfach Erziehungswissenschaft kann in Kombination mit dem Studienfach Musikvermittlung an der 
Humanwissenschaftlichen Fakultät oder mit einem Studienfach der Philosophischen Fakultät gemäß § 5 Absatz 



 53 

Studiengang § Erziehungswissenschaft (2-Fach-Bachelor) 

3 der Prüfungsordnung für das Bachelorstudium an der Philosophischen Fakultät der Universität zu Köln vom 
15.Oktober 2015 in der jeweils geltenden Fassung kombiniert werden.  
 
Die Schwerpunktmodule 7a und 7b: Musikpädagogik können nicht gewählt werden, wenn gleichzeitig das 
Studienfach Musikvermittlung studiert wird. 
 
Für das Studienfach Musikvermittlung gilt diese Prüfungsordnung. Für die Studienfächer der Philosophischen 
Fakultät gilt die jeweils einschlägige Prüfungsordnung der Philosophischen Fakultät in der jeweils geltenden 
Fassung. 

Bildung der Fachnote 
oder Studienfachnote 

§ 18 Abs. 6 Die Note des Studienfachs Erziehungswissenschaft wird gebildet als gewichtetes arithmetisches Mittel aus den 
jeweiligen Modulnoten entsprechend der im Anhang ausgewiesenen Gewichtung. Dies gilt auch für die 
Berechnung der vorläufigen Note des Studienfachs Erziehungswissenschaft. Die Note des zweiten Studienfachs 
wird gebildet gemäß der für das jeweilige Studienfach einschlägigen Prüfungsordnung in der jeweils geltenden 
Fassung. 

Bildung der 
Gesamtnote 

§ 18 Abs. 7 Variante 3 

Gegenstandsbereich 
der Bachelorarbeit 

§ 21 Abs. 1 S. 3 Die Bachelorarbeit kann im ersten oder zweiten Studienfach angefertigt werden. 

Umfang der Bachelor-
arbeit 

§ 21 Abs. 5 S. 2 Der Umfang der Bachelorarbeit sollte etwa 88.000 Zeichen nicht unter- und 100.000 Zeichen (etwa 35 Seiten bis 
40 Seiten Text; inklusive Leerzeichen, aber zuzüglich Inhaltsverzeichnissen, Literaturverzeichnis, Tabellen im 
Anhang und gegebenenfalls Materialien) nicht überschreiten. Diese Bestimmungen gelten ebenfalls für die 
Einzelbeiträge in Gruppenarbeiten im Sinne von § 21 Absatz 3. Bei einer Ergänzung durch andere Formen der 
wissenschaftlichen Arbeit kann der Umfang der schriftlichen Darlegung in Absprache mit der Themenstellerin 
oder dem Themensteller und im Einvernehmen mit dem Prüfungsausschuss reduziert werden; dabei darf der 
Grenzwert von 25.000 Zeichen für die schriftliche Darlegung nicht unterschritten werden. 

Studienabschluss-
dokumente 

§ 27 Das Zeugnis weist zusätzlich die gewählten Studienfächer und ihre Noten aus. 
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Modultabelle für den Bachelorstudiengang Erziehungswissenschaft (2-Fach-Bachelor) 
Erläuterung: Im Fach Erziehungswissenschaft sind die Basismodule BM-EZW 1-3 (insgesamt 27 Leistungspunkte) und die Aufbaumodule AM-EZW 1-4 (insgesamt 33 Leistungspunkte) zu 
studieren. Im Bereich der Schwerpunktmodule SM-1-9 sind insgesamt 12 Leistungspunkte zu erwerben, dabei können entweder ein Schwerpunktmodul im Umfang von 12 Leistungspunkten 
(Variante 1) oder zwei Schwerpunktmodule im Umfang von jeweils 6 Leistungspunkten (Variante 2) studiert werden. Ergänzt wird das Studium im Fach Erziehungswissenschaft durch das 
Ergänzungsmodul Praktikum im Umfang von 6 Leistungspunkten. Das Modul Studium Integrale im Umfang von 12 Leistungspunkten sowie die Bachelorarbeit im Umfang von 12 Leistungspunkten 
sind obligatorische Bestandteile des Studiums. 
 

Erziehungswissenschaft (2-Fach-Bachelor) 

Kennnummer 
des Moduls/ 
KLIPS 2.0-
Kennung 

Titel des Moduls Modulteilnahme 
voaussetzungen 

Beginn Turnus 
Dauer 
des 

Moduls 

Lehrveranstaltungs 
formen und 

Teilnahmeverpflichtungen 
(TP) 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 

von 
Leistungspunkten 

Form | Ausprägung | Dauer |  
Sprache (falls nicht Deutsch) 

der Modulprüfung 
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BA-EZW- 
BM-EZW-1 

/ 
6370BMGE00 

Grundlagen der 
Erziehungswissenschaft 

Keine 
WiSe/ 
SoSe 

halbjährlich 
2 

Semester 

Vorlesung 1 (VL 1) 
Studienleistung  
in VL 1 / 2 LP 

Schriftlich Portfolio 3 LP 3 P 9 LP 9/117 Seminar 1 (S 1) 
Studienleistung  

in S 1 / 2 LP 

Seminar 2 (S 2) 
Studienleistung  

in S 2 / 2 LP 

BA-EZW- 
BM-EZW-2 

/ 
6370BMFO01 

Forschungsmethoden Keine WiSe jährlich 
2 

Semester 

Vorlesung 1 (VL 1) 
Studienleistung  
in VL 1 / 3 LP 

Schriftlich Hausarbeit 4 LP 3 P 12 LP 12/117 Vorlesung 2 (VL 2) 
Studienleistung  
in VL 2 / 3 LP 

Seminar 1 (S 1) 
Studienleistung  

in S 1 / 2 LP 

BA-EZW- 
BM-EZW-3 

/ 
6370BMPG00 

Bildung und  
Gesellschaft 

Keine 
WiSe/ 
SoSe 

halbjährlich 
1 

Semester 

Vorlesung 1 (VL 1) 
Studienleistung  
in VL 1 / 2 LP 

Schriftlich Portfolio 2 LP 3 P 6 LP 6/117 

Seminar 1 (S 1) 
Studienleistung  

in S 1 / 2 LP 

BA-EZW- 
AM-EZW-1 

/ 

Bildungstheorie, 
Historische 

Bildungsforschung, 

Abschluss von  
BA-EZW-BM-EZW-1 

und 

WiSe/ 
SoSe 

halbjährlich 
2 

Semester 
Vorlesung 1 (VL 1) 

Studienleistung  
in VL 1 / 2 LP 

Schriftlich  Hausarbeit 3 LP 3 P 9 LP 18/117 

                                            
1 Die Fachnote geht mit 2/5 in die Berechnung der Gesamtnote ein. Die Modulnoten aus den Basismodulen gehen anhand der Leistungspunkte des jeweiligen Moduls einfach gewichtet, die Modulnoten aus den Aufbau- und 
Schwerpunktmodulen anhand der Leistungspunkte des jeweiligen Moduls zweifach gewichtet in die Berechnung der Studienfachnote ein. 
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Erziehungswissenschaft (2-Fach-Bachelor) 

Kennnummer 
des Moduls/ 
KLIPS 2.0-
Kennung 

Titel des Moduls Modulteilnahme 
voaussetzungen 

Beginn Turnus 
Dauer 
des 

Moduls 

Lehrveranstaltungs 
formen und 

Teilnahmeverpflichtungen 
(TP) 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 

von 
Leistungspunkten 

Form | Ausprägung | Dauer |  
Sprache (falls nicht Deutsch) 

der Modulprüfung 
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1  

6370AMBi00 Pädagogische 
Anthropologie 

BA-EZW-BM-EZW-2 
Seminar 1 (S 1) 

Studienleistung  
in S 1 / 2 LP 

Seminar 2 (S 2) 
Studienleistung  

in S 2 / 2 LP 

BA-EZW- 
AM-EZW-2 

/ 
6370AMDI01 

Erziehung und Bildung 
unter den Bedingungen 

der Diversität 

Abschluss von  
BA-EZW-BM-EZW-2 

und 
BA-EZW-BM-EZW-3 

WiSe/ 
SoSe 

halbjährlich 
2 

Semester 

Vorlesung 1 (VL 1) 
Studienleistung  
in VL 1 / 2 LP 

Schriftlich  Hausarbeit 3 LP 3 P 9 LP 18/117 Seminar 1 (S 1) 
Studienleistung  

in S 1 / 2 LP 

Seminar 2 (S 2) 
Studienleistung     in 

S 2 / 2 LP 

BA-EZW- 
AM-EZW-3 

/ 
6409AMHE00 

Erziehung und Bildung 
unter den Bedingungen 

der Heterogenität 

Abschluss von  
BA-EZW-BM-EZW-1 

und 
BA-EZW-BM-EZW-3 

WiSe/ 
SoSe 

halbjährlich 
2 

Semester 

Vorlesung 1 (VL 1) 
Studienleistung  
in VL 1 / 2 LP 

Schriftlich  Hausarbeit 3 LP 3 P 9 LP 18/117 Seminar 1 (S 1) 
Studienleistung  

in S 1 / 2 LP 

Seminar 2 (S 2) 
Studienleistung  

in S 2 / 2 LP 

BA-EZW- 
AM-EZW-4 

/ 
6370AMLL00 

Lehren, Lernen und 
Beraten in 

außerschulischen 
Kontexten 

Abschluss von  
BA-EZW-BM-EZW-1 

und 
BA-EZW-BM-EZW-3 

WiSe/ 
SoSe 

halbjährlich 
1 

Semester 

Vorlesung 1 (VL 1) 
Studienleistung  
in VL 1 / 2 LP 

Schriftlich Portfolio 2 LP 3 P 6 LP 12/117 

Seminar 1 (S 1) 
Studienleistung  

in S 1 / 2 LP 

BA-EZW- 
SM-1a 

/ 
6370SMIN01 

Institutionen, Übergänge 
und Diskurse der frühen 

Kindheit 

Abschluss aller  
Basismodule 

WiSe/ 
SoSe 

halbjährlich 
2 

Semester 

Vorlesung 1 (VL 1) 
Studienleistung  
in VL 1 / 2 LP 

Schriftlich Hausarbeit 4 LP 3 WP2 
12 
LP 

12 
LP 

24/117 Seminar 1 (S 1) 
Studienleistung  

in S 1 / 3 LP 

Seminar 2 (S 2) 
Studienleistung  

in S 2 / 3 LP 

                                            
2 Es sind insgesamt 12 Leistungspunkte aus dem Bereich der Schwerpunktmodule zu studieren, dabei können entweder ein Schwerpunktmodul im Umfang von 12 Leistungspunkten (Variante 1) oder zwei Schwerpunktmodule im Umfang von 
jeweils 6 Leistungspunkten (Variante 2) studiert werden. 
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Erziehungswissenschaft (2-Fach-Bachelor) 

Kennnummer 
des Moduls/ 
KLIPS 2.0-
Kennung 

Titel des Moduls Modulteilnahme 
voaussetzungen 

Beginn Turnus 
Dauer 
des 

Moduls 

Lehrveranstaltungs 
formen und 

Teilnahmeverpflichtungen 
(TP) 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 

von 
Leistungspunkten 

Form | Ausprägung | Dauer |  
Sprache (falls nicht Deutsch) 

der Modulprüfung 
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1  

BA-EZW- 
SM-1b 

/ 
6370SMIN02 

Institutionen, Übergänge 
und Diskurse der frühen 

Kindheit 

Abschluss aller  
Basismodule 

WiSe/ 
SoSe 

halbjährlich 
1 

Semester 

Vorlesung 1 (VL 1) 
Studienleistung  
in VL 1 / 2 LP 

Schriftlich Hausarbeit 2 LP 3 6 LP 12/117 

Seminar 1 (S 1) 
Studienleistung  

in S 1 / 2 LP 

BA-EZW- 
SM-2a 

/ 
6370SMED01 

Grundlagen und Konzepte 
frühkindlicher Bildung, 

Erziehung und Betreuung 

Abschluss aller  
Basismodule 

WiSe/ 
SoSe 

halbjährlich 
2 

Semester 

Vorlesung 1 (VL 1) 
Studienleistung  
in VL 1 / 2 LP 

Schriftlich Hausarbeit 4 LP 3 
12 
LP 

24/117 Seminar 1 (S 1) 
Studienleistung  

in S 1 / 3 LP 

Seminar 2 (S 2) 
Studienleistung     in 

S 2 / 3 LP 

BA-EZW- 
SM-2b 

/ 
6370SMED02 

Grundlagen und Konzepte 
frühkindlicher Bildung, 

Erziehung und Betreuung 

Abschluss aller  
Basismodule 

WiSe/ 
SoSe 

halbjährlich 
1 

Semester 

Vorlesung 1 (VL 1) 
Studienleistung  
in VL 1 / 2 LP 

Schriftlich Hausarbeit 2 LP 3 6 LP 12/117 

Seminar 1 (S 1) 
Studienleistung  

in S 1 / 2 LP 

BA-EZW- 
SM-3 

/ 
6409SMJu02 

Soziale Arbeit in der 
Kinder- und Jugendhilfe 

Abschluss aller  
Basismodule 

WiSe jährlich 
2 

Semester 

Vorlesung 1 (VL 1) 
Studienleistung  
in VL 1 / 2 LP 

Schriftlich Portfolio 4 LP 3 
12 
LP 

24/117 Seminar 1 (S 1) 
Studienleistung  

in S 1 / 3 LP 

Seminar 2 (S 2) 
Studienleistung  

in S 2 / 3 LP 

BA-EZW- 
SM-4a 

/ 
6409SMHR04 

Heilpädagogik und  
Rehabilitation 

Abschluss aller  
Basismodule 

WiSe jährlich 
2 

Semester 

Vorlesung 1 (VL 1) 
Studienleistung  
in VL 1 / 2 LP 

Schriftlich Hausarbeit 4 LP 3 
12 
LP 

24/117 Seminar 1 (S 1) 
Studienleistung  

in S 1 / 3 LP 

Seminar 2 (S 2) 
Studienleistung  

in S 2 / 3 LP 

BA-EZW- 
SM-4b 

/ 
6409SMHR02 

Heilpädagogik und  
Rehabilitation 

Abschluss aller  
Basismodule 

WiSe jährlich 
1 

Semester 

Vorlesung 1 (VL 1) 
Studienleistung  
in VL 1 / 2 LP 

Schriftlich 
Klausur  
(60 Min.) 

2 LP 3 6 LP 12/117 

Seminar 1 (S 1) 
Studienleistung  

in S 1 / 2 LP 
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Erziehungswissenschaft (2-Fach-Bachelor) 

Kennnummer 
des Moduls/ 
KLIPS 2.0-
Kennung 

Titel des Moduls Modulteilnahme 
voaussetzungen 

Beginn Turnus 
Dauer 
des 

Moduls 

Lehrveranstaltungs 
formen und 

Teilnahmeverpflichtungen 
(TP) 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 

von 
Leistungspunkten 

Form | Ausprägung | Dauer |  
Sprache (falls nicht Deutsch) 

der Modulprüfung 
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1  

BA-EZW- 
SM-5a 

/ 
6370SMEB03 

Erwachsenenbildung 
Abschluss aller  
Basismodule 

WiSe jährlich 
2 

Semester 

Vorlesung 1 (VL 1) 
Studienleistung  
in VL 1 / 2 LP 

Schriftlich Hausarbeit 4 LP 3 
12 
LP 

24/117 
Seminar 1 (S 1) 

Studienleistung  
in S 1 / 2 LP 

Seminar 2 (S 2) 
Studienleistung  

in S 2 / 2 LP 

Seminar 3 (S 3) 
Studienleistung  

in S 3 / 2 LP 

BA-EZW- 
SM-5b 

/ 
6370SMEB02 

Erwachsenenbildung 
Abschluss aller  
Basismodule 

WiSe jährlich 
1 

Semester 

Vorlesung 1 (VL 1) 
Studienleistung  
in VL 1 / 2 LP 

Mündlich 
Mündliche 
Prüfung 
(20 Min.) 

2 LP 3 6 LP 12/117 

Seminar 1 (S 1) 
Studienleistung  

in S 1 / 2 LP 

BA-EZW- 
SM-6a 

/ 
6370SMMP01 

Medienpädagogik 
Abschluss aller  
Basismodule 

WiSe jährlich 
2 

Semester 

Vorlesung 1 (VL 1) 
Studienleistung  
in VL 1 / 2 LP 

Schriftlich  Hausarbeit 4 LP 3 
12 
LP 

24/117 Seminar 1 (S 1) 
Studienleistung  

in S 1 / 3 LP 

Seminar 2 (S 2) 
Studienleistung  

in S 2 / 3 LP 

BA-EZW- 
SM-6b 

/ 
6370SMMP02 

Medienpädagogik 
Abschluss aller  
Basismodule 

WiSe jährlich 
1 

Semester 

Vorlesung 1 (VL 1) 
Studienleistung  
in VL 1 / 2 LP 

Schriftlich Hausarbeit 2 LP 3 6 LP 12/117 

Seminar 1 (S 1) 
Studienleistung  

in S 1 / 2 LP 

BA-EZW- 
SM-7a 

/ 
6682SMMp02 

Musikpädagogik3 
Abschluss aller  
Basismodule 

WiSe jährlich 
2 

Semester 

Seminar 1 (S 1) 
Studienleistung  

in S 1 / 2 LP 

Kombiniert Projektarbeit 4 LP 3 
12 
LP 

24/117 Seminar 2 (S 2) 
Studienleistung  

in S 2 / 2 LP 

Seminar 3 (S 3) 
Studienleistung  

in S 3 / 2 LP 

                                            
3 Die Schwerpunktmodule 7a und 7b: Musikpädagogik können nicht gewählt werden, wenn gleichzeitig das Studienfach Musikvermittlung studiert wird. 
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Erziehungswissenschaft (2-Fach-Bachelor) 

Kennnummer 
des Moduls/ 
KLIPS 2.0-
Kennung 

Titel des Moduls Modulteilnahme 
voaussetzungen 

Beginn Turnus 
Dauer 
des 

Moduls 

Lehrveranstaltungs 
formen und 

Teilnahmeverpflichtungen 
(TP) 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 

von 
Leistungspunkten 

Form | Ausprägung | Dauer |  
Sprache (falls nicht Deutsch) 

der Modulprüfung 
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1  

Gruppenunterricht 1 (GU 1) 
(TP)4/ 1 LP 

Studienleistung  
in GU 1 / 1 LP 

Gruppenunterrich 2 (GU 2) 
(TP)4/ 1 LP 

Studienleistung  
in GU 2 / 1 LP 

BA-EZW- 
SM-7b 

/ 
6682SMMp03 

Musikpädagogik3 
Abschluss aller  
Basismodule 

WiSe jährlich 
1 

Semester 

Seminar 1 (S 1) 
Studienleistung  

in S 1 / 2 LP 
Schriftlich Hausarbeit 2 LP 3 6 LP 12/117 

Seminar 2 (S 1) 
Studienleistung  

in S 2 / 2 LP 

BA-EZW- 
SM-8 

/ 
6370SMBE02 

Beratung 
Abschluss aller  
Basismodule 

WiSe/ 
SoSe 

halbjährlich 
2 

Semester 

Seminar 1 (S 1) 
Studienleistung  

in S 1 / 2 LP 

Schriftlich Portfolio 4 LP 3 
12 
LP 

24/117 

Seminar 2 (S 2) 
Studienleistung  

in S 2 / 2 LP 

Seminar 3 (S 3) 
Studienleistung  

in S 3 / 2 LP 

Seminar 4 (S 4) 
Studienleistung  

in S 4 / 2 LP 

BA-EZW- 
SM-9a 

/ 
6409SMPFL4 

Pädagogik des 
fortgeschrittenen 

Lebensalters 

Abschluss aller  
Basismodule 

WiSe jährlich 
2 

Semester 

Seminar 1 (S 1) 
Studienleistung  

in S 1 / 2 LP 

Mündlich 
Mündliche 
Prüfung 
(40 Min.) 

4 LP 3 
12 
LP 

24/117 

Seminar 2 (S 2) 
Studienleistung  

in S 2 / 2 LP 

Seminar 3 (S 3) 
Studienleistung  

in S 3 / 2 LP 

Seminar 4 (S 4) 
Studienleistung  

in S 4 / 2 LP 

BA-EZW- 
SM-9b 

/ 
6409SMPFL2 

Pädagogik des 
fortgeschrittenen 

Lebensalters 

Abschluss aller  
Basismodule 

WiSe jährlich 
1 

Semester 

Seminar 1 (S 1) 
Studienleistung  

in S 1 / 2 LP 
Schriftlich 

Klausur 
(60 Min.) 

2 LP 3 6 LP 12/117 

Seminar 2 (S 2)  
Studienleistung  

in S 2 / 2 LP 

                                            
4 Teilnahmepflicht gemäß § 9 Absatz 4 Buchstabe e) 
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Erziehungswissenschaft (2-Fach-Bachelor) 

Kennnummer 
des Moduls/ 
KLIPS 2.0-
Kennung 

Titel des Moduls Modulteilnahme 
voaussetzungen 

Beginn Turnus 
Dauer 
des 

Moduls 

Lehrveranstaltungs 
formen und 

Teilnahmeverpflichtungen 
(TP) 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 

von 
Leistungspunkten 

Form | Ausprägung | Dauer |  
Sprache (falls nicht Deutsch) 

der Modulprüfung 

V
er

su
ch

sr
es

tr
ik

ti
o

n
 

P
fl

ic
h

tm
o

d
u

l (
P

) 
|  

W
ah

lp
fl

ic
h

tm
o

d
u

l (
W

P
) 

L
ei

st
u

n
g

sp
u

n
kt

e 
d

es
 M

o
d

u
ls

 | 

S
u

m
m

e 
d

er
 L

ei
st

u
n

g
sp

u
n

kt
e 

 

in
 W

ah
lp

fl
ic

h
tb

er
ei

ch
en

 

G
ew

ic
h

tu
n

g
 d

er
 M

o
d

u
ln

o
te

 in
 

d
er

 S
tu

d
ie

n
fa

ch
n

o
te

1  

BA-EZW- 
EM-P 

/ 
6370PEZW02 

Praktikum5 
Abschluss von  

BA-EZW-BM-EZW-1 
WiSe/ 
SoSe 

halbjährlich 
2 

Semester 

Seminar 1 (S 1) 
Studienleistung  

in S 1 / 1 LP 

 -  - P 6 LP - Seminar 2 (S2) 
Studienleistung  

in S 2 / 1 LP 

Praktikum/ (P 1) 
Studienleistung  

in P 1 / 4 LP 

BA-EZW- 
SI 
/ 

UZK1StIN00 

Studium Integrale6 Keine 
Das Modul kann während des 
gesamten Studiums studiert 

werden. 

Anzahl und Art der zu 
besuchenden 

Lehrveranstaltungen richten 
sich jeweils nach der Wahl der 

einzelnen Studierenden. 

Anzahl und Art der zu 
erbringenden 

Studienleistungen 
richten sich jeweils 
nach der Wahl der 

einzelnen 
Studierenden. 

Insgesamt müssen 
Leistungen im 
Umfang von 12 

Leistungspunkten 
erbracht werden. 

Das Modul wird nicht benotet. Es müssen 
keine Prüfungsleistungen erbracht werden, 
es können jedoch Prüfungsleistungen im 
Umfang von bis zu 12 Leistungspunkten 

erbracht werden. 

Keine P 12 LP - 

BA-EZW- 
BA/ 

6370B2EW00 
Bachelorarbeit7 

Erfolgreicher 
Abschluss aller 

Basismodule und  
erfolgreicher 

Abschluss zweier 
Aufbaumodule 

jederzeit 
(12 Wochen) 

- - Schriftlich  Bachelorarbeit 12 LP 2 WP 12 LP -8 

                                            
5 Das Praktikum umfasst 120 Stunden. Vor Beginn des Praktikums ist eine schriftliche Anmeldung sowie die Bestätigung der Einschlägigkeit des Praktikumsplatzes durch die*den Modulbeauftragte*n erforderlich. 
6 Das Studium Integrale (SI) ist ein fächerübergreifender Bestandteil des Studiengangs Erziehungswissenschaft. Es kann sowohl eine akademische wissenschaftsbezogene Ausrichtung als auch eine professionsbezogene Ausrichtung haben, 
die der Entwicklung der Berufsfähigkeit dienen. Das obligatorische Studium Integrale von 12 LP ist frei – auch fachfremd – wählbar (siehe § 8 Absatz 3 Prüfungsordnung). 
7 Die Bachelorarbeit wird in einem der beiden Studienfächer angefertigt. 
8 Die Note der Bachelorarbeit geht mit 1/5 in die Berechnung der Gesamtnote ein. 




